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 Bürgermeisterwechsel 

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: Marktgemeinde Krumbach, Marktstraße 17;                                 

für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Josef Freiler: Herstellung: Fa. Wograndl Druck 

Marktgemeinde Krumbach, 2851 Krumbach, Marktstraße 17, 

Tel. 02647/42238, gemeinde@krumbach-noe.gv.at, www.krumbach-noe.at 

Parteienverkehr: Mo. - Fr. 7.00 - 12.00 Uhr 

Termine außerhalb der Parteienverkehrszeiten können nach wie vor vereinbart werden.  

Bürgermeisterwechsel in Krumbach -                                                                             

Christian Stacherl folgt auf Josef Freiler 

Christian Stacherl wurde einstimmig als Nachfolger nominiert 

 

Nachdem vor wenigen Wochen bekannt wurde, dass Bürgermeister Josef Frei-

ler im Herbst sein Amt des Bürgermeisters zurücklegen wird, haben in Krum-

bach die Parteigremien getagt und einen Nachfolger beschlossen. Die Wahl fiel, 

wie vermutet, eindeutig auf den 36-jährigen Christian Stacherl. Christian Sta-

cherl ist ein JVP-Kandidat sowie im NÖAAB und Wirtschaftsbund aktiv und seit 

Ende 2013 als Bezirksgeschäftsführer der Volkspartei tätig. Als neues Vorstandsmitglied für Gesundheit 

und Sport folgt Michael Fassl und neue Jugendgemeinderätin wird die JVP Obfrau Christina Müller. 

Klubobmann der Volkspartei wird der Parteiobmann Georg Blochberger. All diese Beschlüsse wurden 

auf breiter Basis in der gesamten Fraktion, nicht nur im Gemeindeparteivorstand, der Volkspartei Krum-

bach beschlossen. Die Wahl im Gemeinderat wird am 1. Oktober stattfinden. 

 

Statement Gemeindeparteiobmann Georg Blochberger: Ich kenne Christian seit 

einigen Jahren sehr gut. Wir sind nicht nur Kollegen sondern auch sehr gute Freunde. 

Ich freue mich, dass er diese Verantwortung annimmt. Der Marktgemeinde Krumbach 

kann nichts besseres für die Zukunft passieren. Bei Bürgermeister Joschi Freiler 

möchte ich mich für seine Verdienste in den letzten Jahrzehnten recht herzlich bedan-

ken und dem neuem Team wünsche ich alles Gute. 

 

 

Statement Bürgermeister Josef Freiler: Ich weiß, dass ich jetzt einen guten Nachfol-

ger habe und darum habe ich mich entschieden als Bürgermeister zu gehen, wer weiß 

ob in einigen Jahren noch die Möglichkeit bzw. die Gelegenheit da wäre. Ich bin kein 

Sesselkleber und möchte meine Pension auch noch genießen. In meinem Hauptjob 

bei der A1 Telekom Austria habe ich nämlich seit 1. September den Ruhestand ange-

treten. 

 

Statement Christian Stacherl: Ich möchte mich bei allen für das 

Vertrauen und die Nominierung bedanken und ich freue mich auf diese neue Heraus-

forderung. Es ist mir eine große Ehre und ich habe größten Respekt vor dieser Auf-

gabe, jetzt gilt es für eine geordnete Übergabe zu sorgen und dann mit der Arbeit für 

unsere Heimatgemeinde Krumbach loszulegen.   
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 Aus dem Gemeinderat 

 

Sitzung vom 12.07.2021 
 

Bericht des                                             
Prüfungsausschusses 

Der Bericht des Prüfungsaus-
schusses wurde vom Gemeinderat 
zur Kenntnis genommen. Der 
Schwerpunkt der Prüfung lag auf 
der laufenden Gebarung 2021. 
 

Errichtung Güterweg Wolfsbau-
er -  Gemeindebeitrag                                               

Für die Errichtung des Güterweges 
Wolfsbauer wurde eine 20%ige 
Gemeindeförderung einstimmig 
beschlossen.  
 

Errichtung Sonnengasse –               
Auftragsvergabe 

Vom Ziviltechnikerbüro Kornfeld Zt
-GmbH., 2811 Wiesmath wurde 
eine Ausschreibung für die Neuer-
richtung bzw. Aufschließung der 
Sonnengasse (Straßenunterbau, 
Kanal- und Wasserleitung sowie 
Oberflächenentwässerung) ver-
bunden mit einem Wasserleitungs-
tausch und Sanierungen der Ka-
nalanlage in der Kirchengasse 
durchgeführt. Der Gemeinderat 
beschließt einstimmig, die Liefe-
rungen und Leistungen an die 
Bestbieterin, die Fa. Lackner 
GmbH. mit einer Gesamtanbot-
summe von € 464.347,69 excl. 
MWSt. zu vergeben. 
 

Räumlichkeiten Marktstraße 24 -                                      
Nutzungsvereinbarung 

Vom Gemeinderat einstimmig be-
schlossen wurde eine Nutzungs-
vereinbarung mit Herrn Christian 
Piribauer, betreffend das „Gwölb“ 
in der Marktstraße 24. 
 

Ankauf Parzellen 625/1 und 
626/9 KG Krumbach 

Mit diesem Vertrag, der vom Ge-
meinderat einstimmig beschlossen 
wurde, hat die Gemeinde Krum-
bach die letzten zur Verfügung ste-
henden Flächen (17.495m2) des 
neuen Betriebsgebietes nördlich 
des Ortsgebietes angekauft. 
 

 

 

Verkauf Waldgrundstück 

Ein Teil des Kaufpreises für vorge-
nannte Flächen (Parz. 625/1 und 
626/9) wird mit dem Verkaufserlös 
eines Waldgrundstückes 
(111.214m2) gegengerechnet. Der 
Gemeinderat beschließt mit vier 
Gegenstimmen diesen Verkauf. 
 

Treuhandvereinbarung für beide 
vorgenannten Rechtsgeschäfte 

Da sich die treuhändische Verwal-
tung beim Ankauf von Grundstü-
cken in den letzten Jahren bewährt 
hat, will die Gemeinde bei den vor-
erwähnten Rechtsgeschäften 
(Ankauf Parzellen 625/1 und 626/9 
KG Krumbach und Verkauf Wald-
grundstück) ebenfalls auf diese 
Möglichkeit zurückgreifen. Abstim-
mungsergebnis für Ankauf Parz. 
625/1 und 626/9: Einstimmig. Ab-
stimmungsergebnis für Verkauf 
Waldparzelle: Vier Gegenstimmen 
 

Verkauf von zehn Bauplätzen - 
Beschluss 

Im neu geschaffenen Siedlungsge-
biet (Bereich Knappenhofweg, Pa-
noramastraße und Sonnengasse) 
stehen insgesamt 17 Bauplätze zur 
Verfügung. Für zehn davon liegen 
Kaufverträge vor. Der Gemeinderat 
beschließt einstimmig deren Ferti-
gung. 
 

Aufnahme Bauhofmitarbeiter 

Der Gemeinderat beschließt ein-
stimmig, Herrn Peter Zangl, 2851 
Krumbach, Kampichl 87 als Bau-
hofmitarbeiter aufzunehmen. 
 

Trinkwassersicherung Bucklige 
Welt – Erhöhung Haftungsüber-
nahme 

Auf Grund des erhöhten Finanzbe-
darfes der Trinkwassersicherung 
Bucklige Welt hat sich auch die 
Haftung der Gemeinde Krumbach 
erhöht und wurde vom Gemeinde-
rat mit zwei Gegenstimmen be-
schlossen. 
 

Teilungsplan GZ 2027/21                                                 
„Familie Geier – Kaiserriegl“ 

Bei der Zufahrt zur Fam. Geier – 
Kaiserriegl wurde die Anpassung 
an die tatsächlich in der Natur ge-

handhabten Grenzen notwendig. 
Der Gemeinderat beschließt ein-
stimmig die Änderung. 
 

Parzelle 43/1 KG Krumbach – 
Servitut 

Um für die Parzelle 65/6 KG Krum-
bach das Abwasser ökonomisch 
entsorgen zu können (kein Pump-
werk) beschließt der Gemeinderat 
einstimmig das Recht, über die 
Parzelle 43/1 KG Krumbach 
(Marktgemeinde Krumbach) einen 
Abwasserkanal zu errichten, zu 
betreiben und instand zu halten. 
Der Gemeinde erwachsen dadurch 
keinerlei Kosten. 
 

Zaun Kindergarten - Erneuerung 

Der Gemeinderat beschließt ein-
stimmig, den desolaten Zaun im 
Kindergarten erneuern zu lassen. 
Bestbieter: TOM-Metallbau Krum-
bach, mit einer Summe von € 
10.113,- excl. MWSt. Diese Investi-
tion wird im Rahmen der Kinder-
gartensanierung gefördert. 
 

ABA‚ BA 19 Henmühle und 
Buchegg;                                 
Förderungsvertrag Kommunal-
kredit - Annahme 

Der Gemeinderat fasst einstimmig 
den Beschluss, die Förderung der 
Kommunalkredit Public Consulting 
GmbH. (Bundesförderung) für die 
geplante Erweiterung der Kanalan-
lage im Bereich Henmühle und 
Buchegg anzunehmen. 
 

ABA‚ BA 19 Henmühle und 
Buchegg; Zusicherung Förde-
rung NÖ WWF 

Der Gemeinderat fasst einstimmig 
den Beschluss, auch die Förde-
rung des NÖ Wasserwirtschafts-
fonds (Landesförderung) für die 
geplante Erweiterung der Kanalan-
lage im Bereich Henmühle und 
Buchegg anzunehmen. 
 

Abschreibung uneinbringliche 
Forderung 

Eine Forderung in Höhe von € 
1.831,76 wurde vom Gemeinderat 
einstimmig als uneinbringlich abge-
schrieben. 
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 Mitteilungen des Vizebürgermeisters Alfred Schwarz 

 

Informationen des Sicherheitsmanagers  

Fake-Shops für Fahrräder und E-Bikes haben 
Saison! 

Auf bike-heller.de und mister24bike.de wird 
ein riesiges Sortiment an Fahrrädern und E-
Bikes lagernd und sofort lieferbar angeboten. 
Allein das sollte stutzig machen, da viele seri-
öse Händler mitten in der Saison schon aus-
verkauft sind. Darüber hinaus passen aber 
auch viele andere Angaben der Shops nicht. 
Kaufen Sie dort keinesfalls ein! 

Die Fahrradsaison startet gerade richtig durch, 
viele Händler sind bereits ausverkauft, da ge-
langt man bei der Suche nach einem neuen 
Fahrrad schnell auf Seiten wie bike-heller.de o-
der mister24bike.de, bei denen alle Räder la-
gernd sein sollen. Zu schön, um wahr zu sein. 

Woran erkennen Sie, dass bike-heller.de und 
mister24bike.de Fake-Shops sind? 

Beide Shops sind auf den ersten Blick professio-
nell erstellt, im Angebot sind verschiedenste be-
kannte Marken. Die einzelnen Fahrräder werden 
genau beschrieben. Auch Impressum und Kon-
taktmöglichkeiten sind vorhanden. 

Schaut man aber genauer hin, stößt man un-
weigerlich auf einige Unstimmigkeiten: bike-
heller.de gibt z.B. an, dass als Zahlungsmög-
lichkeiten Kreditkarten, Kauf auf Rechnung 
und Vorkasse per Überweisung zur Verfü-
gung stehen. Möchte man im Verlauf der Be-
stellung aber ein Zahlungsmittel auswählen, 
bleibt nur die Vorkasse per Überweisung üb-
rig. Alle anderen Zahlungsmöglichkeiten gibt 
es einfach nicht. Das ist ein deutliches Alarm-
signal. Außerdem ist der im Impressum ange-
gebene Handelsregistereintrag ungültig. Eine 
Bike-Heller GmbH ist nirgends verzeichnet. 

Sie haben bereits bestellt und bezahlt? 

• Wenn Sie per Banküberweisung bezahlt ha-
ben, kontaktieren Sie schnellstmöglich Ihre Bank. 
Es ist zwar unwahrscheinlich, dass Sie Ihr Geld 
zurückbekommen, je schneller Sie die Bank in-
formieren, desto größer sind aber die Chancen. 

• Haben Sie Ihre Kreditkartendaten angege-
ben, dann kontrollieren Sie Ihre Kreditkartenab-
rechnungen auf unberechtigte Abbuchungen. 
Sollte es unberechtigte Abbuchungen geben, le-
gen Sie Einspruch bei Ihrer Kreditkartenfirma/
Bank ein. Solche Abbuchungen sind auch Mona-
te oder sogar Jahre später möglich. Daher ist es 

notwendig, alle Abrechnungen 
genau zu kontrollieren. 
Erstatten Sie Anzeige bei der 
Polizei. 
 
Ein guter Tipp: Kaufen Sie bei 
unseren vertrauensvollen Rad-
fahrhändlern, hier bekommen Sie Beratung, Ser-
vice und Garantie!!! 
 
Ihr Sicherheitsmanager  
 
Vizebürgermeister Alfred Schwarz 

Blutspendeaktion am 15. August 

Bei der Blutspendeaktion am 15. August im            
Kultur– und Sportzentrum waren 176 Blut-
spender*. 

Es war die 115. Blutspende von unserem Vi-
zebürgermeister. 

Vielen Dank an alle Spender. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Foto von li nach re: Heiko Blochberger, Karl Ungerböck, Elisabeth 

Lepka, Vizebürgermeister Alfred Schwarz, Dr. Kosseva Galina, Orts-

stellenleiter Alexander Spaniol und Erika Waldherr-Radax 

WISSEN SCHÜTZT! 

http://www.gemeinsamsicher.at/
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 Mitteilungen des Vizebürgermeisters Alfred Schwarz 

 

Informationen des Sicherheitsmanagers  

WISSEN SCHÜTZT! 

Info zu Unfällen mit Sachschäden und Wildunfällen: 

Im § 4 StVO ist zunächst einmal folgendes geregelt: 
1)  Alle Personen, deren Verhalten am Unfallsort mit einem Verkehrsunfall 

in ursächlichem Zusammenhang steht, haben 
a) wenn sie ein Fahrzeug lenken, sofort anzuhalten 
b) wenn als Folge des Verkehrsunfalles Schäden für Personen oder Sa-
chen zu befürchten  sind,   die zur Vermeidung solcher Schäden notwen-
digen Maßnahmen zu treffen, 
c) an der Feststellung des Sachverhaltes mitzuwirken; 

Wenn bei einem Verkehrsunfall nur Sachschaden entstanden ist, haben die im 
Abs. 1 genannten Personen die nächste Polizeidienststelle vom Verkehrsunfall 
ohne unnötigen Aufschub zu verständigen. Eine solche Verständigung darf je-
doch unterbleiben, wenn die im Abs. 1 genannten Personen oder jene, in deren 
Vermögen der Schaden eingetreten ist, einander ihren Namen und ihre Anschrift nachgewiesen ha-
ben. 
 
Wildunfall: 

In Österreich gilt bei einem Wildunfall die Meldepflicht – verletzen Sie diese, machen Sie sich straf-

bar. Auch das Mitnehmen von verletzten oder getöteten Wildtieren ist nicht erlaubt.  

Generell gilt: Berühren Sie verletzte oder getötete Tiere nicht! 

Welche Wildunfälle müssen gemeldet werden? 

Wildunfälle müssen bei der Polizei immer gemeldet werden. Kleinere wilde Tiere wie Igel oder Vögel 
zu überfahren, zählt nicht als Wildunfall. Als Wild, welches dem Jagdrecht unterliegt, zählen Reh-, 
Schwarz-, Dam- und Rotwild sowie Fuchs, Wildschwein, Hase oder Dachs! 
 
Wann muss ein Wildunfall gemeldet werden? 

Melden Sie einen Wildschaden am Auto unverzüglich. Verständigen Sie dazu am besten die Poli-
zei, die einen zuständigen Jäger benachrichtigt. Auch dann, wenn das Tier von der Straße rennt und 
nicht mehr auffindbar ist. Nur wenn Sie den Wildunfall melden, haben Sie Anspruch auf Leistungen 
Ihrer Versicherung. 
 
Was passiert wenn man einen Wildunfall nicht meldet? 

Sollten Sie einen Wildunfall nicht sofort melden, so wird dies als Fahrerflucht gewertet werden, bzw. 

als solche bestraft!  

Wichtig ist, bei einem Verkehrsunfall mit Sachschaden (wenn der Zweitbeteiligte nicht anwesend ist), 
bzw. bei einem Wildunfall die Polizei sofort zu verständigen, ansonsten macht man sich wegen Fah-
rerflucht strafbar! Verkehrsunfälle mit Personenschaden müssen immer sofort gemeldet werden! 

http://www.gemeinsamsicher.at/
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 Mitteilungen des Vizebürgermeisters Alfred Schwarz 

Lange Nacht der Museen am                    

2. Oktober 2021 

Präsentiert Bilder in               

Acryltechnik 
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 Mitteilungen des gf. Gemeinderates Christian Stacherl 

                                        Informationen per WHATSAPP Verteiler 

Wöchentlich am Freitag oder im Anlassfall versende ich per WhatsApp aktuelle 

Krumbach News.  

Wollen auch Sie immer auf dem neuesten Stand sein? 

So funktionierts: Speichern Sie meine Handynummer 0664/992 93 06 ein und senden 

Sie mir eine kurze Nachricht mit Vor– und Nachnamen, dass Sie in der „Krumbach News“ 

Gruppe sein möchten und schon erhalten Sie aktuelle Infos per WhatsApp. 

GESUNDHEITSTAG 2021 
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 Mitteilungen des gf. Gemeinderates Christian Stacherl 

60. Geburtstag von Fr. Dr. HARTER 

Alles Gute zum Jubiläum 

Die Marktgemeinde Krumbach gratu-
lierte Fr. Dr. Gerlinde Harter herz-
lichst zum 60. Geburtstag.  

Wir wünschen alles Gute, Gesundheit 
und möchten uns für die gute Zusam-
menarbeit nochmals bedanken. 

 

 

 

Am Foto v.l.n.r.: Gesundheitsgemeinderat 
Christian Stacherl, Jubilarin Dr. Gerlinde 
Harter und Vizebürgermeister Alfred 
Schwarz 

Verabschiedung Fr. Kristina Fennes 

Mitte Juni hatte Kristina Fennes ihren letzten Tag in der Ordination von 
Frau Doktor Gerlinde Harter. Sie ist Ärztin in Ausbildung zur Ärztin für 
Allgemeinmedizin und hat ein halbes Jahr das erforderliche Praktikum 
bei uns in Krumbach zur vollsten Zufriedenheit der Patienten absolviert.  

Wir möchten uns als Gemeinde herzlich für den Einsatz und das Enga-
gement in der Ordination und in der Teststraße als Freiwillige bedanken. 

Am Foto v.l.n.r.: Gesundheitsgemeinderat Christian Stacherl, Kristina Fennes und das Ordinationsteam und                         
Vizebürgermeister Alfred Schwarz 

XUND ins LEBEN SPORTWOCHE 

Es war eine tolle Woche 

In der zweiten Ferienwoche fand wieder die 
beliebte Sportwoche vom Team „Xund ins Le-
ben“ statt. Wir freuen uns, dass über 30 Kinder 
am abwechslungsreichen Programm teilge-
nommen haben. 

Das Programm mit unterschiedlichen Schwer-
punkten (Erlebnis Sport Woche, Natur-
Abenteuer-Outdoorwoche, Kreativwoche, Fun-
Team- & Trendsportwoche) hat den Kindern 
sehr gut gefallen. Spaßorientiert wurde den 
Kids somit der Zugang zu Bewegung & Sport, Ge-
sundheit, Natur & Kreativität vermittelt und den Fa-
milien eine qualitativ hochwertige Kinderbetreuung 
angeboten.  

Der Start der Woche war am Trainingsplatz 

Gesundheitsgemeinderat Christian Stacherl begrüßte die Kinder                             

und das Trainerteam. 

Zum Abschluss führten die Kinder Tänze 

und Kunststücke für die Eltern auf. Man sah 

den Kinder an, wieviel Spaß sie hatten. 

Wir sind begeistert. 

 Bürgermeister Josef Freiler und gf Gemeinderätin Andrea Sti-

ckelberger waren beim Auftritt der Kinder dabei. 
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 Mitteilungen des gf. Gemeinderates Christian Stacherl 

SCHWIMMKURS 

Es machte so viel Spaß 

Beim heurigen Schwimmkurs wa-
ren über 40 Kinder dabei. Der 
Kurs fand von 5. bis 9. Juli im 
Schwimmbad statt.  

Das Wetter hat zum Glück dies-
mal ganze Woche mitgespielt. 

Die Kinder konnten in dieser Zeit 
tolle Fortschritte erzielen und 
neue Erfahrungen im Wasser 
sammeln - sei es, dass einige 
die Angst im Wasser verloren 
haben, andere haben es ge-
schafft 25m frei zu schwimmen 
und wieder andere haben sich 
über 15m freies Schwimmen 
gefreut. 

 

Wir bedanken uns recht herzlich bei                       
Elisabeth und Gerhard Gansinger,                                

die unsere heurigen Schwimmtrainer waren. 

IMPFBUS 

Impfen ohne Anmeldung  

Es ist uns gelungen, einen NÖ Impfbus in die 
Bucklige Welt zu organisieren. Somit haben alle 
die Möglichkeit, sich ohne Anmeldung impfen zu 
lassen. Aktuell wird fast überall der Impfstoff von 
BioNTech/Pfizer verwendet. Der Termin für die er-
forderliche Zweitimpfung kann direkt vor Ort im 
Impfbus vereinbart werden. 

 

 

 

Der Impfbus wird an folgenden Stationen Halt machen: 

17.9.  10.00 - 13.00 Uhr Krumbach 

17.9.  15.00 - 18.00 Uhr Hochneukirchen-Gschaidt 

8.10.  10.00 - 13.00 Uhr Kirchschlag 

8.10.  10.00 - 18.00 Uhr Wiesmath 

Bei uns in Krumbach steht der Bus                 
beim Mobilitätscenter. 

17. September von 10.00 - 13.00 Uhr 
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 Mitteilungen des gf. Gemeinderates Christian Stacherl 

INFORMATION unserer SCHULÄRZTIN 

Skoliose 

Unter einer Skoliose versteht man eine Seitabweichung der Wirbelsäule von 

der Längsachse.                                    

Subjektive Beschwerden bestehen im Jugend- und jungen Erwachsenenalter 

eher selten. Ärztliche Konsultationen erfolgen eher aufgrund ei-

nes Schulterschiefstandes oder     

z.B. eines Rippenbuckels. 

                               

 

 

 

Diagnose und Therapie 

Körperliche Untersuchung 

Röntgen 

 

Liebe Eltern!  

Auch die schulärztlichen Untersuchungen sind 
dem Corona-Virus zum Opfer gefallen. Ich konnte 
leider im Schuljahr 2020/2021 nur die Volksschule 
und in der Mittelschule die 2. Klassen und die 
Schulabgänger untersuchen. Trotzdem sind mir 
einige Krankheitsbilder aufgefallen, wo auch wir 
Eltern eingreifen können. Bei besonderen Auffäl-
ligkeiten erhalten die Schüler von mir eine Infor-
mation ( Kontrolle beim Hausarzt/ Zahnarzt oder 
Orthopäde) für zu Hause. Rückmeldung diesbe-
züglich war in diesem turbulentem Schuljahr leider 

nur eine. Deshalb nehmen Sie es mir nicht übel, 
wenn immer wieder Mitteilungen von meiner Seite 
ausgeteilt werden. 

Die häufigsten Krankheitsbilder waren: 

1) Skoliose 

2) Fußfehlstellung 

3) Karies!!! 

 Ich hoffe auf ein besseres Schuljahr 

Dr. Schrammel Claudia 

Knickfuß 

Hierbei handelt es sich um eine Fehlstellung im 
Sprunggelenk und diese beruht auf einer Band-
schwäche. 

Die betroffenen Patienten haben häufig keinerlei Be-
schwerden. 

Die Betrachtung des barfuß stehenden Patienten 
von hinten führt zur Diagnose. 

Zahninformation 

Kinder haben die Möglichkeit ab dem vollendeten 

10. bis zum vollendeten 18. Lebensjahr jährlich 

eine Mundhygiene beim Zahnarzt machen zu las-

sen, welche mit der Krankenkasse verrechnet wer-

den kann. Professionelle Mundhygiene gilt als we-

sentlicher Faktor für dauerhaft gesunde Zähne. 

Diese ist kein Ersatz für das tägliche Zähneputzen, 

aber eine wichtige Ergänzung. 

Für Kinder und Jugendliche mit einer festsitzenden 
Zahnspange ist ein zweiter Termin pro Jahr mög-
lich. Es müssen zwischen beiden Behandlungen 

mindestens 6 Monate liegen. 

Das muss nicht sein, aber doch bei den Untersuchungen gesehen!!!!! 

Meist ist es ein Zufallsbefund, da zu diesem Zeitpunkt noch keine Be-
schwerden auftreten. Je früher eine Skoliose erkannt wird, desto bes-
ser kann man während der Wachstumsphase noch mit Hilfe spezieller 
Krankengymnastik der Wirbelverdrehung entgegenwirken.  

https://flexikon.doccheck.com/de/Wirbels%C3%A4ule
https://flexikon.doccheck.com/de/index.php?title=Schulterschiefstand&action=edit&redlink=1
https://flexikon.doccheck.com/de/index.php?title=Rippenbuckel&action=edit&redlink=1


11 

 Mitteilungen des gf. Gemeinderates Christian Stacherl 

RACE around AUSTRIA 

Die Bucklige Welt                                                                 

beim Race Around Austria 

  

Manf-
red Zöger aus Zöbern 
und Schabauer Alfred 
aus Krumbach waren 
heuer beim Race 
Around Austria, dem 
Rennen rund um Öster-

reich über 2.200km und 40.000hm vertreten. Es 
galt diese Strecke möglichst ohne Pausen zu be-
wältigen und die zwei Fahrer durften sich dabei 
beliebig oft abwechseln. Um dies möglichst schnell 
bewältigen zu können war auch ein Betreuerteam 
von 25 Personen mit im Einsatz. Der Start für un-
sere Athleten erfolgte am 11.8.2021 am Morgen. 
Von Beginn weg versuchten beide ein hohes Tem-
po anzuschlagen und die Konkurrenz auf Abstand 
zu halten. Das gelang auch sehr gut und nur ein 
Team konnte noch schneller als unsere Fahrer aus 
der Buckligen Welt diese Strecke absolvieren. Von 
St. Georgen (Oberösterreich) über Niederöster-
reich bis durch das Burgenland war die Hoffnung 
noch vorhanden, das starke Team aus Oberöster-

reich forden zu können. Als aber dann im südli-
chen Teil Österreichs mit den ersten großen Ber-
gen der Rückstand nicht verringert werden konnte, 
war klar, dass es diesmal wohl trotz sehr guter 
Leistung nicht möglich sein würde dieses Team zu 
bezwingen. Die Strecke führte weiter über den 
Großglockner und viele weitere Berge (u.a. Kühtai, 
Silvretta).  

Unsere zwei Topfahrer aus der Buckligen Welt er-
reichten nach 2.157km in einer rekordverdächtigen 
Zeit von 2 Tagen, 19 Stunden und 37 Minuten mit 
ihrem Team das Ziel in St. Georgen 
(Oberösterreich)! Unglaubliche 2 h und 1 min 
schneller als der alte Rekord von Christoph Stras-
ser (u.a. sechsfacher Sieger des Race Across 
Americas) und Lukas 
Kienreich aus dem Jahr 
2019 – doch leider war 
das Team Alpha aus 
Oberösterreich noch et-
was schneller. Mit dieser 
herausragenden Leistung 
haben Alfred Schabauer 
und Manfred Zöger aber 
eindeutig den zweiten 
Platz gewonnen und nicht den ersten verloren. 

BIKE the BUGLES 

27. BIKE THE BUGLES                                     
MTB MARATHON IN KRUMBACH 

Über 300 Starter aus ganz Österreich gingen bei 
der 27. Auflage an den Start. Drei Distanzen - Clas-
sic (70km) Small (35km) und Fun (16km) - standen 
für die Sportler zur Auswahl.  

Zum 1. Mal konnten zudem auch Läufer, beim 1. 
Run the Bugles Trailrun auf der Fun Strecke 16km 
und 600hm über Stock und Stein, starten. 
Eine Woche vor dem Start wurde die Strecke leider 
durch Starkregen und Murenabgänge stark in Mit-
leidenschaft gezogen. Trotzdem konnten noch vor 
Rennbeginn alle gefährlichen Abschnitte fahrbar 
und sicher hergerichtet werden. Somit stand einem 
tollen Sportevent mit insgesamt knapp 500 Besu-
chern nichts mehr im Wege.  
 

 
Auf der Classic Strecke über 70km und 2300hm 

gewann zum ersten Mal seit 2013 ein 
Fahrer, der nicht aus der Buckligen Welt 
kommt. 
Tagessieger: Wolfgang Krenn mit einer 
Zeit von 03h:25m:23s 3min | 20,45km/h.  

Schnellster Krumbacher auf der Classic 
Distanz war Gerhard Fuchs und auf der 
Small Strecke Alfred Schabauer. Monika 
Fuchs war die schnellste Krumbacherin 
auf der Small Strecke. 

Beim 1. Run the Bugles Trailrun war Gerhard Gan-
singer aus Krumbach mit einer Zeit von 
01h:25min:23s | 11,24km/h der Schnellste. 

Herzliche Gratulation allen Teilnehmern zu den 
gewaltigen Leistungen. 

Der Bike the Bugles Mountainbikeverein und die 
Organisatoren des Rennens bedanken sich bei al-
len Beteiligten, Freiwilligen Feuerwehren, Familien-
mitgliedern, Helfern, Sponsoren und Grundstücks-
eigentümern für die beispiellose und tatkräftige        
Unterstützung! 
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 Mitteilungen des gf. Gemeinderates Christian Stacherl 

KINDERTURNEN 

„Im Oktober startet bei uns am Ljónshof ein neuer Hippolini-Kurs für Reitanfänger zwi-
schen 6 und 10 Jahren, bei Interesse gerne eine Mail an office@ljonshof.at schicken. 

Was Hippolini genau ist und warum es die beste 
Möglichkeit ist, den Umgang mit Pferden und das 

Reiten zu erlernen, findet ihr auf unserer Homepage 

www.ljonshof.at .“ 

REITEN 

mailto:office@ljonshof.at
http://www.ljonshof.at
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 Mitteilungen unserer gf. Gemeinderätin Andrea Stickelberger 

KINDERGARTEN 

SCHULZENTRUM 

Die Sanierung unseres Kindergartens haben wir in der Ferienzeit abgeschlossen. Die umgebauten Grup-

pen und Sanitärräume sind wirklich schön geworden, vor allem zeitge-

mäß. 

Der gesamte Eingangsbereich ist durch die Umbauarbeiten einladend 

und freundlich geworden. Danke, für die reibungslosen Umbauarbeiten 

an das Baumeisterbüro Gutstein / Jürgen Mautner! 

Im Herbst wird noch der Zaun erneuert, da dieser schon löchrig und 

kaputt ist. 

Im neuen Kindergartenjahr haben wir in unserem 4-gruppigen Kinder-

garten 80 Kindergartenkinder zu betreuen. 

 

 

Wie in der letzten Ausgabe der Gemeindenachrichten 
berichtet, wurden die 16 alten Computer kostenlos an 
SchülerInnen der Mittelschule weitergegeben. 

FEUERWEHRÜBUNG  

DANKE unserem Feuerwehr-Team:  

Damit im Ernstfall alle wissen, wie sie sich verhalten sollen, hat die FF Krumbach unter Kom-

mandant Jürgen Simon am 24. Juli 2021 eine unangekündigte Räumungsübung in der Schule 

und im Kindergarten durchgeführt. 

Fischegruppe neu 

Neue Mailadressen 

Es gibt neue Mailadressen für den Kindergarten, unsere Tagesbetreuungseinrich-

tung Kükennest und unseren Hort: 

 kindergarten@krumbach-noe.gv.at 

 kuekennest@krumbach-noe.gv.at 

 hort@krumbach-noe.gv.at 
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 Mitteilungen unserer gf. Gemeinderätin Andrea Stickelberger 

UNSERE MITARBEITER/INNEN im SCHULZENTRUM 

HORT-Betreuung für Schulkinder im Schuljahr 2021/22 

Aufgrund der geringen Anmeldungen für die „Schulische Nachmittagsbetreuung“ haben wir die Betreu-

ungsform von der „Schulischen Nachmittagsbetreuung“ auf die Betreuungsform „Hort“ umgewandelt.  

Rechtsträger des Hortes ist nun die Gemeinde anstatt die Bildungsdirektion wie bisher.  

 

Die Betreuung erfolgt weiterhin im Schulzentrum. Geleitet wird die Hortbetreuung von Fr. Beate Höfer.  

Die Möglichkeit für Mittagessen und Hausübungszeitraum ist nach wie vor gegeben. 

 

Sollten Sie noch eine Nachmittagsbetreuungsmöglichkeit benötigen, können Sie Ihr Kind noch bis 15. 

September anmelden. Formulare dafür liegen am Gemeindeamt auf bzw. finden Sie auf der Homepage. 
 

Öffnungszeiten unseres Horts:   

Mo, Di, Mi, Do, Fr    von 12.30 Uhr bis 16.00 Uhr,  

(ab 3 Kindern bis 17.00 Uhr möglich) 

Als Schulobfrau möchte ich unser engagiertes Mitarbeiter-Team vorstellen, das sich darum kümmert, 
dass im und um das Schulzentrum ein reibungsloser Tagesablauf möglich ist, und unsere SchülerInnen 
und LehrerInnen sich in unseren Schulen wohlfühlen: 

• Harry Beiglböck   - Schulwart, zuständig für alle Instandhaltungsarbeiten im Schulzentrum 

• Gabi Aigner   - Schulwartin und Stützassistentin Volksschule 

• Bernadette Schwarz  - Stützassistentin Volksschule (nicht am Foto) 

• Elisabeth Kronaus  - Stützassistentin Sonderschule 

• Daniela Kager   - Schulwartin Mittelschule 

• Martina Reisenbauer  - Schulwartin Mittelschule 

• Beate Höfer   - Hortpädagogin 

• Karin Nagl    - Hortassistentin 

von links nach rechts: gf. GR Andrea Stickelberger, gf. GR Christian Stacherl, GR Beate Höfer, Gabi Aigner, Elisabeth Kronaus, Harry Beiglböck, 

Bürgermeister Josef Freiler, Daniela Kager, Karin Nagl, Martina Reisenbauer 
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 Mitteilungen unserer gf. Gemeinderätin Andrea Stickelberger 

VERABSCHIEDUNG von Gitti Spreitzer 

Verabschiedung von Gitti Spreitzer                            
in den wohlverdienten Ruhestand 

In der letzten Schulwoche wurde Fr. OLMS SR Bri-
gitte Spreitzer von Schulobfrau Andrea Stickelber-
ger, Bürgermeister Josef Freiler, Dir. Monika Seidl 
und Vizebürgermeister Alfred Schwarz (am Foto) in 
den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.  

Die engagierte Krumbacherin begann 1965 selbst 
als Volksschulkind in Krumbach, wurde nach ihrer 
Schullaufbahn Lehrerin mit den Hauptfächern 
Deutsch und Geografie, später lehrte sie auch Ste-
nographie, Maschinschreiben und Informatik. 

Sie unterrichtete nach ihrer Lehrerinnenausbildung 
sowohl in der Volksschule als auch in der Haupt-
schule in Krumbach. Seit 17 Jahren war sie mit 
Herz und Seele Lehrerin in der Allgemeinen Son-
derschule in Krumbach. Besonders wichtig war ihr 
immer die Verbindung und Eingliederung ihrer 
Schützlinge in das Krumbacher Gemeinde- und 
Vereinsleben. 

Somit verbrachte die Vollblut-Lehrerin 56 Jahre im 
Schulareal von Krumbach. 

Den Titel Schulrätin hat sie sich durch ihr besonde-
res Engagement und Einfühlungsvermögen beson-
ders verdient. 

 

 

 

 

 

 

 

Die fröhliche und herzliche Art von Gitti Spreit-
zer wird im Schulgebäude sicher fehlen -        
wir wünschen ihr alles Gute für ihre Pension. 

Schulobfrau Andrea Stickelberger, Bürgermeister Josef Freiler, Dir. Monika 

Seidl, Gitti Spreitzer, Vizebürgermeister Alfred Schwarz 

NEUER DEFIBRILLATOR im Kultur– und Sportzentrum 

Um in Ernstsituationen besser reagieren zu können , 
wurde seitens der Volkspartei Krumbach Ende Juni             
ein neuer Defibrillator angeschafft. 

Dieser steht im Notfall der Öffentlichkeit und auch der 
Schule im Kultur– und Sportzentrum zur Verfügung. 

Der Defi im Eingangsbereich der Raiffeisenbank ist 
auch weiterhin in Betrieb. 

Vielen Dank dafür. 

Am Foto: gf. GR Georg Blochberger, Schulobfrau Andrea Stickelberger 

und gf. GR Christian Stacherl 

ERSTE HILFE KOFFER 

Erste-Hilfe Koffer gesponsert! 

Danke an die Niederösterreichische Versicherung 
(Friedrich Schwarz und Michael Fassl) für das Sponsern 
von zwei Erste-Hilfe-Koffern, die speziell für den Einsatz 
in Schulen ausgestattet sind und bei der JVP (Christina 
Müller) bedanken wir uns recht herzlich für das Sponsern 
eines Erste-Hilfe-Koffers für den Kindergarten. 
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 Mitteilungen unserer gf. Gemeinderätin Andrea Stickelberger 

VITALPARK 

Für die ÄLTERE GENARATION 

FERIENBETREUUNG 2021 

SeniorInnen:                                                    
Moderne Technik einfach erklärt  

Moderne Technik leicht verständlich erklärt und 
für die ältere Zielgruppe aufbereitet: Das neue ös-
terreichische Seniorenmagazin „Technik-leicht 
gemacht“ hat es sich zur Aufgabe gemacht, die 
Technik des modernen Lebens für die ältere Ge-
neration greifbar zu machen.  

Gerade SeniorInnen sind oftmals interessiert an 
der Nutzung moder-
ner Kommunikati-
onsmittel um mit der 
Familie und Freun-
den in Kontakt zu 
treten, oder an 
Smart-Home-
Angeboten, die das 
Leben zu Hause 
leichter und sicherer 
machen. Und natür-

lich sind auch 
moderne Home 
Entertainment 
Angebote, Sport 
und Gesundheit 
im Fokus der älteren Generation, die aber oftmals 
nicht den richtigen Zugang dazu findet. Hier 
schafft das neue Magazin Abhilfe und zeigt Mög-
lichkeiten auf, die Technik zu verstehen, in den 
Alltag zu integrieren und zu nutzen. 

Das neue Magazin erscheint 4x im Jahr und kann 
bequem über ein Jahresabo bezogen werden. Nä-
here Informationen sowie die Möglichkeit zur Abo-
bestellung finden Sie unter:  

www.technik-leicht-gemacht.at 

 

Bildlegende: Technik-leicht gemacht hilft SeniorInnen durch den Dschungel 
der modernen Technik. Credit: Public Ink 

Konzert der Musikschüler im Vitalpark 

Einige Musikschüler spielten mit ihren Lehrern in der 
letzten Schulwoche für die Bewohner des Vitalparks      
ein kurzes Konzert. 

Die Begeisterung bei den Zuhörern war groß. 

DAS WAR DIE FERIENBETREUUNG 2021! 

6 Wochen lang Spiel und Spaß gab es auch heuer für 21 Kinder in der Ferienbe-
treuung. In und rund um die Schule gab es viel Interessantes auszuprobieren. 
Auf den Bildern kann man die Freude der Kinder am besten sehen. 

Natürlich gab es auch wieder wöchentlich einen Ausflug. Besonders 
bedanken wollen wir uns deshalb bei Ederer`s 
Alpakahof, Eisgreissler, Bauernhof Winkler und 
Tischlerei Geyer, weiters sagen wir Danke an 
den „Verein für Krumbach“ unter Obmann Chris-
tian Stacherl für das Sponsoring eines Koch-
workshops und der Gemeinde Krumbach für den 
Ausflug ins Museumsdorf. 

http://www.technik-leicht-gemacht.at/
https://www.krumbach-noe.at/Konzert_der_Musikschueler_im_Vitalpark


17 

 Ferienspaß 

Beim heurigen Ferienspaß gab es eine Fülle an 

Angeboten für die Kinder - 27 Ferienspiele und  

verschieden Sportwochen. 

DANKE an: 

Fab-Fox (Fabian Blochberger) 

USC + UTC Krumbach 

JVP Krumbach 

Poker Juniors 

Polizei u. Rotes Kreuz 

Imkerverein Krumbach 

ÖAAB Krumbach 
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Ferienspaß 

Erlebnisbauernhof Spanblocher 

FF Krumbach 

Musikschule Krumbach 

Marktgemeinde Krumbach 

HE Holzbau GmbH 

Schloss Krumbach 

International School 

Pfarre 

Krumbach 

Bike the Bugles MTB Club 

Islandpferde Ljónshof 

FF Weißes Kreuz 
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 Mitteilungen unserer gf. Gemeinderätin Andrea Stickelberger 

SCHULMILCH 
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 Mitteilungen unserer gf. Gemeinderätin Martina Laschtowiczka 

Die FairTrade Gemeinde Krumbach ver-
teilte zum Vatertag FairTrade-Rosen. Mit 
dieser Aktion zollen wir unseren Vätern 
Respekt. Mit dem Kauf von FairTrade Ro-
sen werden den Beschäftigten in den Blu-
menplantagen sichere Arbeitsbedingun-
gen und faire Entlohnung ermöglicht. Dies 
bietet wiederum deren Nachwuchs die 
Chance auf eine gute Kindheit und Schul-
bildung. 

                     FAIRE TRADE 
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 Mitteilungen unserer gf. Gemeinderätin Martina Laschtowiczka 

NATUR im GARTEN 

Natur im Garten Cluster von 7 Gärten in Krumbach-Erlenstatt 

Die Dorferneuerung von Krumbach hat in ihrem letzten Leitbild festgelegt in den nächsten 5 Jahren 50 
Natur im Garten Gärten diplomiert zu bekommen.  

In der Erlenstatt in Krumbach wurde nun ein Cluster von 7 Gärten geschaffen. Die gesamt zusammen-
hängende Fläche beträgt ca. 14.000 m

2
, nur so kann ein optimaler natürlicher Lebensraum für Tier - und 

Pflanzenwelt geschaffen werden.  

Fr. Haider von der N.Ö. Natur im Garten war be-
eindruckt, welche Vielfalt sich in unseren Gärten 
befindet.  

Es gibt Hoch - und Hügelbeete sowie Perma-
Kulturen. Alle gängigen Küchenkräuter, Obstbäu-
me , Beerensträucher  und Blumenwiesen. Für die 
Schneckenbekämpfung gibt es Lauf-Enten welche 
einige Gärten schneckenfrei halten.  

Die Übergabe der Natur im Garten Schilder wurde 
im Garten von Dorferneuerungsvereins-Obmann 
Othmar Steurer-Pernsteiner mit Bürgermeister    
Josef Freiler, Umweltgemeinderätin Martina Lasch-
towiczka und D.I. Haider (Natur im Garten) gefei-
ert. 

Am Foto: Bgm Josef Freiler,  Margret u. Othmar Steurer-Pernsteiner, Brigitte Pollak,                                                                                                                                                   
Anita u. Josef Hofer,  Heidi Kripas, D.I. Gisela Haider,  Reinhard Wedl, Umweltgemeinderätin Martina Laschtowiczka 

Preisträger Sonderpreis Natur im Gar-

ten  im Rahmen der Aktion                  

„Blühendes NÖ“ 

Unsere Einreichung zum „Natur im Garten“ Son-
derpreis zählt zu den Siegerprojekten und wurde 
am 31. August in der Landwirtschaftskammer in 
St. Pölten zum 1. Preis in dieser Kategorie prä-
miert. 

Der Preis wurde von Umweltgemeinderätin Marti-
na Laschtowiczka und Bürgermeister Josef Freiler 
entgegen genommen. 

Wir freuen uns neben einer Urkunde über Gut-
scheine im Wert von € 300,- zum Einlösen bei ei-
nem Natur im Garten Partnerbetrieb und einen 
Vortrag von Johannes Käfer bei uns in Krumbach. 

73 Gemeinden nahmen am blütenreichen Kräftemes-

sen teil und zeigten, welch außergewöhnliche Blüten-

pracht in ihnen steckt. Bereits zum 53. Mal wurden die 

Schönsten von ihnen, im Rahmen der Initiative 

„Blühendes Niederösterreich“, vor den Vorhang gebe-

ten.  

Trend: Gemeindebeete mit Insektenfokus 

Generell zeichnete sich heuer in den Gemeindebeeten 
und den Blumentöpfen eines ab: Insekten liegen im 
Trend. „Überall wurde sehr viel für Insekten gemacht. 
Natur- oder angelegte Blumenwiesen spielten heuer 
im Ortsbild von vielen Gemeinden eine Rolle. Insek-
tenfreundlichkeit bei der Bepflanzung wird immer häu-
figer hinterfragt und die heimischen Gärtnereien pro-
duzieren immer mehr Sommerblumen die diesen An-
sprüchen gerecht werden“, erklärt Johannes Käfer, 
Obmann der NÖ-Gärtner.  
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 Mitteilungen unserer gf. Gemeinderätin Martina Laschtowiczka 

ABFALL 

TIPPS zur ABFALLENTSORUNG! 

 

Karton in die Kartonpresse! 

Bedingt durch die Corona-Krise hat sich für viele 

von uns das Einkaufsverhalten sehr verändert. Es 

wird viel bestellt und nach Hause geliefert. Dies 

führt zu vermehrten Verpackungsabfall, neben Pa-

pier und Kunststoffverpackungen vor allem Kar-

ton. 

Diese Kartons landen leider sehr oft in den Altpa-

pier-Containern und nehmen dort sehr viel Platz 

ein. Die Altpapier-Container sind unmittelbar nach 

Entleerung wieder voll und unsere Bauhofmitar-

beiter müssen die Kartons mühselig aus den Con-

tainern ziehen und zur Kartonpresse am Bauhof 

bringen. Dies macht viel Arbeit und nimmt sehr 

viel Platz in den Altpapier-Containern weg.  

Bringen Sie bitte die Kartons zur Kartonpresse 

am Bauhof! Damit schaffen wir gemeinsam, die 

Müllgebühren nicht unnötig zu erhöhen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Entsorgung an den Wertstoffinseln  

In unserem Gemeindegebiet befinden sich Wert-

stoffinseln für die Entsorgung von Glas, Metallver-

packungen sowie Papier.  

Leider kommt es immer wieder zu unsachgemä-

ßen Ablagerungen (z.B. Essensreste, Restmüll, 

Sperrmüll) in und außerhalb dieser Container. 

Dies bietet keinen schönen Anblick, zieht Unge-

ziefer an und führt zur Geruchsbelästigung. Zu-

sätzlich schlagen sich die entstehenden Kosten 

für die richtige Entsorgung in den Müllgebühren 

nieder. Bitte helfen Sie mit, die Wertstoffinseln 

sauber zu halten und entsorgen Sie die Wertstoffe 

in die dafür vorgesehenen Container! 

 

 

 

 

 

 

 

Styropor  

Bitte entsorgen Sie das Styropor (Baumaterial) 

gesondert über die Fa. Buchegger oder in Haus-

haltsmengen im Gelben-Sack.  

Nicht am Bauhof bzw. zum Sperrmüll !! 

Styropor (Verpackung, wie z.B. Fleischtassen) 

entsorgen Sie bitte gereinigt über den gelben 

Sack. 

 

Styrodur 

Wird nur über Großentsorger wie zb. Fcc En-

vironment ( Hauptsitz: Himberg bei Wien) oder 

Abfallbehandlungsanlage Wiener Neustadt - 

WNSKS GmbH entsorgt.  

Nicht am Bauhof oder über den Sperrmüll              

entsorgen! 

 

Gelber Sack und Restmüllsäcke 

Die Säcke bitte an den zugeteilten Sammelplätzen 

zu den vorgegebenen Zeiten (siehe Abfallkalen-

der) entsorgen.  

Nicht am Bauhof! 

Richtig  

Standort Bauhof 

Falsch 

Müllsammelstelle 

https://www.google.com/search?rlz=1C1GCEU_deAT930AT930&sxsrf=AOaemvLKoBfAywmgi8hIq-og_Tf1TqlxzQ:1630488952292&q=fcc+austria+abfall+service+ag+hauptsitz&stick=H4sIAAAAAAAAAFXHPQ5AQBAG0EoiCoUTTCfRrNptvh2Lif_ZWRHHcVK11728rAq3upZb729umpk7t-uITR6Y7Nsv3RTQnwlqQeOb1
https://www.google.com/search?rlz=1C1GCEU_deAT930AT930&sxsrf=AOaemvLKoBfAywmgi8hIq-og_Tf1TqlxzQ:1630488952292&q=Himberg&stick=H4sIAAAAAAAAAOPgE-LSz9U3SDZISqpIVgKzjdOLk9JKtLSyk63084vSE_MyqxJLMvPzUDhWGamJKYWliUUlqUXFi1jZPTJzk1KL0newMgIAYpDhWFMAAAA&sa=X&ved=2ahU
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ENERGIE 

Mitteilungen unserer gf. Gemeinderätin Martina Laschtowiczka 

NÖ. Bauordner sowie Gutschein                                                                                               
für Energieberatung am Gemeindeamt er-
hältlich 

 

Beim Hausbauen ist eine wohlüberlegte Planung 
wichtig, denn jeder Quadratmeter kostet. Trotzdem 
sollten Sie gerade bei der Qualität des Gebäudes 
nicht sparen. Mit neuer Technik und den richtigen 
Baustoffen ist es möglich, ohne Mehrkosten einen 
großen Teil an Energie und Kosten zu sparen und 
ein gesundes Raumklima zu erreichen.  

Die Energieberatung Niederösterreich bietet Ihnen 
Unterstützung bei Fragen zu Neubau, Energieeffizi-
enz, Heizungssysteme und Gebäudestandards. Nut-
zen Sie die kostenlose, firmenunabhängige Energie-
beratung bei Neubau, Sanierung und Heizungsfra-
gen.  

Gutscheine für die Energieberatung sowie den NÖ. 
Bauordner sind am Gemeindeamt Krumbach erhält-
lich.  

Zusätzliche Hundetoiletten 

Immer wieder wird von der Bevölkerung die Ver-
schmutzung von öffentlichen Wegen, Straßen 
und von landwirtschaftlichen Flächen 
durch Hundekot bemängelt.  

Hundehalter sind verpflichtet dafür zu sorgen, 
dass ihre Tiere Straßen, Gehwege, Anlagen und 
landwirtschaftlich genutzte Flächen nicht verun-
reinigen und dass der Hundekot entsprechend 
entsorgt oder mitgenommen wird.  

Um die Situation zu verbessern wurden zusätz-
lich 2 Hundetoiletten an stark frequentierten We-
gen aufgestellt. 

Wir bitten Sie aktiv bei der Hundekotentsorgung 
Ihres Hundes mitzuhelfen.  

Bei den Wetterkreuzen 

https://de.wikipedia.org/wiki/Hundekot
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Werbung 

Mitteilungen des Gemeinderates Peter Aigner 

Schloss Krumbach International 
School - Informationen und                         
Tag der offenen Tür  

 

Die Schloss Krumbach International School ist ei-
ne Privatschule, die die 7. bis 12. Schulstufe um-
fasst. In der Mittelschule (7. – 9. Schulstufe) wird 
der österreichische Lehrplan mit Vertiefungen auf 
Deutsch unterrichtet. Außerdem werden dieselben 
Inhalte anders aufbereitet auch in englischer Spra-
che diskutiert, um die Schüler/Innen bestmöglich 
auf das IB Diploma Programme (11. – 12. Schul-
stufe) vorzubereiten. Dafür dient vor allem auch 
die 10. Schulstufe.  

 

IB World School 

Die Schloss Krumbach International School ist 
auch eine IB World School. IB steht für Internatio-
nal Baccalaureate und verfolgt das Ziel, junge Er-
wachsene bei der Entwicklung zu wissbegierigen, 
sachkundigen und fürsorglichen Menschen, die 
durch interkulturelles Verständnis und Respekt zur 
Schaffung einer besseren und friedlicheren Welt 
beitragen, zu unterstützen. Durch den Abschluss 
des Diploma Programmes haben die SchülerInnen 
ein umfassendes Wissen und eine ausgezeichnete 
Ausgangssituation, um weltweit an sehr guten Uni-
versitäten aufgenommen zu werden.  

 

Internationale A – Levels 

Für jene SchülerInnen, die sich bereits beim Schul-
abschluss noch genauer spezialisieren möchten, 
bietet die Schloss Krumbach International School 
einen Abschluss mit dem internationale A – Levels 
an. Dieses Programm richtet sich nach den Rah-
menbedingungen der Cambridge International 
Education (CIE), wobei Schloss Krumbach Interna-
tional School momentan die einzige ausgewiesen 
CIE – Schule ist. Dabei liegt der Fokus auf einer 
geringeren Anzahl an Fächer, wobei diese aber 
umfassender und detaillierter unterrichtet werden. 
Auch durch diesen Abschluss ist der Zugang zu 
sehr vielen Universitäten weltweit möglich.  

Duke of Edinburgh Award 

Als Ergänzung dazu nehmen die SchülerInnen am 
„Duke of Edinburgh Award“ teil, wobei die persönli-
che Entwicklung jedes Einzelnen/jeder Einzelnen 
im Vordergrund steht. Dieser Award wird in 3 Stu-
fen verliehen – Bronze, Silber und Gold.  Dabei ist 
es wichtig, dass die Jugendlichen in unterschiedli-
chen Bereichen, sei es Sport, Kreativität, Unter-

stützung der lokalen Gemein-
schaft aktiv sind und dabei per-
sönlich daran wachsen. Ein Äquiv-
alent, CAS (Creativity, Activity, 
Service) ist im “IB Diploma Pro-
gramme” inkludiert. Dabei liegt der 
Fokus der Schloss Krumbach In-
ternational School stark an der 
Zusammenarbeit mit den lokalen Vereinen und der 
Gemeinschaft der Buckligen Welt.  

 

Allgemein ist zu der Schule noch zu sagen, dass 
für das kommende Schuljahr bereits 26 SchülerIn-
nen aus rund 10 Nationen aufgeteilt auf 4 Klassen 
sein werden. Diese bekommen in allen Altersstu-
fen eine umfassende Ausbildung und können von 
den beiden neuen Naturwissenschaftlichen Labo-
ren und dem top ausgestattetem PC – Labor, das 
vor allem für das Fach Digital Design eingesetzt 
wird, profitieren. Außerdem wurde ein neuer Fit-
ness- und Bewegungsraum im Schloss errichtet 
und ein neuer Outdoor-Sportplatz mit 2 multifunkti-
onellen und wetterunabhängigen Spielfeldern und 
einer Laufbahn befinden sich in der Umsetzung.  

 

Tag der offenen Tür                         
am Sonntag,                                                    

den 17. Oktober ab 13.00 Uhr  

 

Alle KrumbacherInnen und Gäste aus der Region 
sind am Sonntag, den 17. Oktober 2021 ab 13.00 
Uhr herzlichst eingeladen, für sich selbst einen 
Einblick in die Schloss Krumbach International 
School bei halbstündlichen Führungen zu bekom-
men.  

Die Schule freut sich auf zahlreiche Gäste.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

©NikolausPfusterschmid 
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Werbung 

Mitteilungen des Gemeinderates Peter Aigner 

10 Jahre Eis Greissler 

Neues Freizeiterlebnis: die Eis-Zeitreise  

Die Erlebniswelt Eis-
Greissler in Krumbach 
kann mit einer Vielzahl 
an Attraktionen aufwar-
ten: Von zahlreichen 
Möglichkeiten zum Rut-
schen, Schaukeln oder 
Klettern über den groß-
zügigen Wasserspielplatz 
oder Hüpfkissen bis hin 
zum Schaubetrieb – für 
Spiel, Spaß und Entspan-
nung ist hier bestens ge-
sorgt. Seit Anfang Au-

gust erwartet BesucherInnen ein neues High-
light: eine Erlebnisfahrt durch die Eis-
Geschichte – mit Express-Zug, Flying Theater 
und Eissorten, die so noch niemand kennt. Als 
Besonderheit wird das Eismachen in einem 
multidimensionalen Erlebniskino, dem „Flying 
Theater“, aus der Sicht einer Biene gezeigt und 
spürbar gemacht.  

 

Eis-Abenteuer für die ganze Familie  

Die aufregende Reise 
durch die Krumbacher 
Eis-Zeit beginnt in ei-
nem alten nachgebau-
ten Bahnhof, wo der 
Eis-Greissler-Express 
auf seine Fahrgäste 
wartet. Auf der folgen-
den Eis-Zeitreise kön-

nen Besucherinnen und Besucher die Geschichte 
des Speiseeises mit allen Sinnen erleben. Im Fly-
ing Theater, einem multidimensionalen Erlebniski-
no, wird auf einer Riesenleinwand das Eismachen 
aus der Perspektive einer Biene dargestellt. Durch 
Spezialeffekte haben die BesucherInnen das Ge-
fühl selbst durch die Landschaft zu fliegen. Nach 
dem Flug im Flying Theater können in einer Ver-
suchsküche außergewöhnliche Eissorten probiert 
und kreiert werden. 

Seit der Eröffnung des Schaubetriebs im Jahr 
2016 sind die Besucherzahlen ständig gestiegen, 
sodass kontinuierlich in zusätzliche Attraktionen 
und Erlebnisstationen investiert wurde. So befin-
den sich bereits weitere Neuerungen im Außenbe-
reich in Umsetzung. „Konkret handelt sich dabei 
unter anderem um einen Freifallturm, eine Kletter-

pyramide, einen drehenden und 
schwingenden Eissalon. Weiters 
werden im Freibereich eine Freiluft-
arena mit Bühnenpodest für kleine-
re Musik- und Zaubershows und 

ein Amphithea-
ter mit rund 200 Plätzen errich-
tet.  

Für die Betreuung der neuen 
Attraktionen am Standort in 
Krumbach werden zusätzlich 
acht MitarbeiterInnen benötigt“, 
so Georg Blochberger, Ge-
schäftsführer Blochberger Eis-
produktion GmbH.  

 

In der Hauptsaison sind rund 60 Mitarbeiter in 
Krumbach, mit allen Filialen und Tochterunterneh-
men rund 200 Mitarbeiter beschäftigt.  

Die Idee des Eismachen hatten Andrea und Georg 
Blochberger vor 15 Jahren, seit 10 Jahren gibt es 
die Marke Eis Greissler und seit 5 Jahren den 
Schaubetrieb. Durch die ständige Weiterentwick-
lung kommen pro Jahr rund 250.000 Besucher zu 
uns nach Krumbach. Seit der Eröffnung des 
Schaubetriebes konnten schon rund 800.000 Be-
sucher verzeichnet werden. 

Für Krumbach ist das nicht nur eine hervorragen-
de Werbung, sondern vor allem auch eine enorme 
Wertschöpfung. Durch die ständigen Neuinvestitio-
nen und ständig steigenden Besucherzahlen wer-
den immer mehr Arbeitsplätze geschaffen. Viele 
Betriebe aus der Gemeinde und Region werden 
laufend bei den Neuinvestitionen und als Zulieferer 
beschäftigt.  

 

Ein großes Dankeschön an Andrea und 

Georg Blochberger seitens der Marktge-

meinde für ihr großes Engagement zum 

Wohl der Gemeinde Krumbach und der 

gesamten Region.  
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Werbung 

Mitteilungen des Gemeinderates Michael Fassl 

Liebe Jugend,  

damit die Freizeitgestaltung in unserer Gemeinde noch besser und attraktiver ge-

staltet und an eure Bedürfnisse angepasst werden kann, lade ich euch ein direkt 

mit mir Kontakt aufzunehmen, um eure Ideen, Vorschläge und Interessen in einem 

gemeinsamen persönlichen Gespräch sammeln zu können. Natürlich sind auch 

eure Eltern recht herzlich eingeladen sich bei mir zu melden.  

Sollte ich euer Interesse für Vorschläge und Ideen damit geweckt haben, meldet 
euch bitte telefonisch bei mir unter 0664/80 109 5374. 
 
Euer Jugendgemeinderat 
 
Michael Fassl 

Mitteilungen 

Fahrbahnsanierung B 55 Krumbach – 
Unterhaus  

Die Arbeiten für die Fahrbahnsanierung der B 55 
vom Ortsende Krumbach bis nach Unterhaus – 
Abzweigung Richtung Zöbern sind abgeschlossen.  

Abgeordneter zum Landtag Franz Rennhofer hat 
am 28. Juli 2021 in Vertretung von Landeshaupt-
frau Johanna Mikl-Leitner die Fertigstellung der 
Fahrbahnsanierung der B 55 von Krumbach bis 
Unterhaus vorgenommen.  

Ausgangssituation  

Die Landesstraße B 55 ent-
sprach ab dem Ortsende 
Krumbach bis zur Abzwei-
gung Unterhaus wegen ihres 
Alters und der aufgetretenen 
Fahrbahnschäden 
(Verdrückungen, Rissen etc.) 
nicht mehr den heutigen mo-
dernen Verkehrserfordernis-
sen. Aus diesen Gründen hat 
sich das Land NÖ (NÖ Stra-
ßendienst) entschlossen die 
B 55 auf einer Länge von 
rund 1,5 km zu sanieren. Die 
Arbeiten beginnen ab dem 
Ortsende von Krumbach und 
enden bei Unterhaus an der 
Kreuzung Richtung Zöbern.  

Ausführung  

Auf einer gesamten Fläche von 13.000 m² wurde 
unter Beibehaltung der bestehenden Fahrbahn-

breiten nach den Fräsarbeiten eine 10 cm dicke 
bituminöse Binderschicht sowie eine 3 cm dicke 
bituminöse Deckschicht aufgebracht. Abschlie-
ßend wird die Markierung aufgebracht und das 
Bankett von der Straßenmeisterei Aspang der 
Fahrbahn wieder angepasst. Die Arbeiten wurden 
von der Firma Strabag aus Ebreichsdorf in zwei-
wöchiger Bauzeit von 12. bis 23. Juli 2021 ausge-
führt.  

Die Gesamtkosten von rund € 400.000,- werden 
zur Gänze vom Land NÖ getragen.  

Der NÖ Straßendienst dankt allen Verkehrsteil-
nehmerinnen und Verkehrsteilnehmern für ihr Ver-
ständnis während der Bauarbeiten.  

Beteiligte Personen am Bild v.l.n.r.: Johann Pucher (Straßenmeisterei As-
pang), DI Gernot Kampl (Leiter-Stv. der NÖ Straßenbauabteilung Wr. Neu-
stadt), Alfred Schwarz (Vizebgm. von Krumbach), LAbg. Franz Rennhofer 
(i.V. LH Johanna Mikl-Leitner), Christian Stacherl (GGR in Krumbach), 
Rupert Erlach (Leiter der Straßenmeisterei Wr. Neustadt). 

©NÖ STD Mühlbachler 
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Mitteilungen 

Neue Wohnhausanlage, Am Pfarrbach 15 

  

 

 

 

 

 

 

 

Aktuell sind noch 6 Wohnungen zu haben. 

• 17 Wohneinheiten 

• Gefördertes Wohnen: Diese Wohneinheiten werden vom Land NÖ gefördert. Als zusätzliche 
Unterstützung zur monatlichen Vorschreibung kann unter bestimmten Voraussetzungen geson-
dert um Wohnzuschuss beim Land NÖ angesucht werden. 

• Jede Wohneinheit bietet Ihnen Freiflächen in Form von Terrasse, Loggia, Balkon oder Eigen-
garten 

• Niedrigenergiebauweise 

• Vergabeart: Die Wohneinheiten werden in Miete mit Kaufoption vergeben 

• Bauträger: Bauleitung und Hausverwaltung: Austria AG, Gemeinnützige Wohnungsgesellschaft 

Für den Verkauf bzw. die Vermietung ist seitens der WET Frau Magdalena Rädler zuständig. 

Telefonnummer: 0699/11574890, Mail: m.raedler@wet.at 

 Für technische Infos ist seitens der WET Herr Werner Lukas zuständig  

Telefonnummer: 02236/44800161, Mail: w.lukas@wet.at 

Seitens der WET wird auf der Baustelle ein Container aufgestellt wo man persönliche Beratungstermine und Verkaufsgespräche füh-
ren kann. Terminvereinbarung telefonisch mit den oben angeführten Personen! 

Das Prospekt mit detaillierten Informationen 

liegt am Gemeindeamt auf. 

Die Reihenhausanlage am Knappenhofweg 2 

Es entstehen am Knappenhofweg                              

16 Reihenhäuser. 

 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Fr. 

Rädler oder Hrn. Lukas.  

Kontaktdaten siehe oben. 

mailto:m.raedler@wet.at
mailto:w.lukas@wet.at


28 

 
Wussten Sie?  

In unserer neuen Rubrik „Wussten Sie?“ möchten wir Ihnen immer wieder Fakten über interessante 

Themen in Krumbach berichten. 

Diesmal behandeln wir das Thema GÜTERWEGE: 

Als Güterweg werden Wege oder Straßen bezeichnet, die im ländlichen Raum die Erschließung einzel-

ner kleiner Siedlungen oder Einzelgebäude durch Fahrzeuge ermöglichen.  Diese Straßen können sich 

im Eigentum der öffentlichen Hand oder in Privatbesitz befinden. Bei der Durchfahrt auf Güterwegen 

sollte auf landwirtschaftliche Tätigkeiten, die im Nahbereich der Straßen durchgeführt werden, Rücksicht 

genommen werden. 

Die Güterwege werden in den meisten Fällen von Güterweggemeinschaften verwaltet. In den Verträgen 

ist jeweils genau geregelt, wie die Kostenaufteilung von Wartung und Erhaltung stattzufinden hat.  

Diese Gemeinschaften können auch in vielen Fällen durch die öffentliche Hand, meist die zuständige 

Landesregierung, bei der Errichtung von Güterwegen unterstützt werden.  

Merkmale einer Güterweggemeinschaft 

 Mindestens 3 Grundeigentümer, die sich einigen, gemeinsam eine Bringungsanlage/Weg zu errichten 
bzw. zu erhalten. 

 die Anlage dient vorwiegend der Bringung land- oder forstwirtschaftlicher Erzeugnisse oder der für die 
Bewirtschaftung land- oder forstwirtschaftlicher Grundstücke erforderlichen Personen und Sachen 

 die Trasse liegt auf Eigengrund oder alle betroffenen Grundeigentümer haben einem Wegerecht über 
fremdem Grund zugestimmt 

 Eine Güterweggemeinschaft 

 ist eine Körperschaft öffentlichen Rechts 

 handelt auf der Grundlage von Satzungen 

 wird durch Beiträge der Mitglieder finanziert nach einem Aufteilungsschlüssel, der in den Satzungen 
geregelt ist. 

 Der Zusammenschluss erfolgt durch die NÖ Agrarbezirksbehörde auf Antrag.  

 Es wird ein Obmann/Obfrau der Gütergemeinschaft bestimmt 

 

Aktuell werden 85 % der Errichtungskosten durch öffentliche Mittel finanziert. Die restlichen 15 % wer-

den durch die Mitglieder nach einem Aufteilungsschlüssel getragen. 

Derzeit besteht das Güterwegenetz in Krumbach aus beinahe 40 Güterwegen. 

  
Sträucher zurückschneiden 

Wir möchten in Erinnerung rufen, dass der Herbst/Winter vor der Tür steht. 

Wir bitten Sie zeitgerecht 

 Bäume und Sträucher zurückzuschneiden und 

 Schächte von diversen Materialen zu reinigen 
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Mitteilungen 

VOLKSBEGEHREN 

Verlautbarung über das Eintragungsverfahren 

für folgende Volksbegehren: 

 

• Kauf Regional 

• Impfpflicht: Notfalls JA 

• Impfpflicht: Striktes NEIN 

• Notstandshilfe 
 

Für diese Volksbegehren können alle Stimmbe-

rechtigten innerhalb des vom Bundesminister für 

Inneres gemäß § 6 Abs. 2 des Volksbegehrenge-

setzes 2018 - VoBeG festgesetzten Eintragungs-

zeitraumes, das ist  

von Montag, 20. September 2021 bis 

(einschließlich) Montag, 27. September 2021 

In jeder Gemeinde in den Text des Volksbegeh-

rens samt Begründung Einsicht nehmen und ihre 

Zustimmung zu diesem Volksbegehren durch ein-

malige eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift 

auf einem von der Gemeinde zur Verfügung ge-

stellten Eintragungsformular erklären. Die Eintra-

gung muss nicht auf der Gemeinde erfolgen, son-

dern kann auch online getätigt werden 

(www.bmi.gv.at/volksbegehren). 

 

In unserer Gemeinde können Eintragungen wäh-

rend des Eintragungszeitraumes an den nachste-

hend angeführten  Tagen und zu den folgenden 

Zeiten vorgenommen werden: 

 

Montag, 20. September,   8.00 - 20.00 Uhr 

Dienstag, 21. September,  8.00 - 20.00 Uhr 

Mittwoch, 22. September,  8.00 - 16.00 Uhr  

Donnerstag, 23. September,  8.00 - 16.00 Uhr 

Freitag, 24. September,   8.00 - 16.00 Uhr 

Samstag, 25. September,  8.00 - 10.00 Uhr 

Sonntag, 26. September,   geschlossen 

Montag, 27. September,   8.00 - 16.00 Uhr 

 

Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten 

Tag des Eintragungszeitraumes (27. September, 

20.00 Uhr) durchführen. 

Woher weiß ich welches Volksbegehren ich un-

terstützen bzw. unterschreiben kann? 

Auf der Homepage des Bundesministeriums für 

Inneres https://www.bmi.gv.at/411/ finden Sie im-

mer aktuelle Informationen welche Volksbegehren 

unterstützt bzw. unterschrieben werden können. 

Handysignaturaktivierung ist am Gemeindeamt möglich 
 
Es freut uns, dass wir nun das Service der Handysignaturaktivierung anbieten können. 

Bitte kommen Sie persönlich mit Ihrem Handy und einem Lichtbildausweis 
zu den Amtszeiten aufs Gemeindeamt. 

Für Rückfragen steht Ihnen Fr. Sandra Stickelberger unter                         
02647/42238-20 zur Verfügung. 

Die Vorteile im Überblick 

 Sich im Internet digital ausweisen 

 Dokumente komfortabel rechtsgültig elektronisch unterschreiben 

 Amtswege online erledigen und eventuell Gebühren einsparen 

 Hoher Sicherheitsstandard und kostenfreie Nutzung 

 

tel:026474223820
https://www.krumbach-noe.at/system/web/GetImage.ashx?fileid=1997273&mode=T&width=1024&height=800
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Mitteilungen 

Freie Wohnung im Vitalpark 

Im Vitalpark gibt es eine freie Wohnung für „Betreutes Wohnen“. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte direkt an die Wohnungsgenossenschaft AURA. 

Kontakt: Fr. Beier-Fischer, 0664/857 24 98. 

Friedhof / Grabpflege 

Die Friedhofsverwaltung der Marktgemeinde 

Krumbach gibt bekannt, dass jeder Benützer ei-

ner Grabstelle das Grab und die begehbare Flä-

che um die jeweilige Grabstelle der Pietät und 

Würde entsprechend zu reinigen und zu pflegen 

hat.  

Weiters ersucht die Friedhofsverwaltung, die 

Standfestigkeit der Grabsteine regelmäßig zu 

überprüfen bzw. überprüfen zu lassen, da für 

eventuell auftretende folgenschwere Unfälle 

durch umstürzende Grabsteine der Grabstellen-

benützer haftbar gemacht wird. 

 

 

Aktuell gibt es Wege, die leider nicht gepflegt sind. 

https://www.krumbach-noe.at/system/web/GetImage.ashx?fileid=1996292&mode=T&width=1024&height=800
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Mitteilungen 

Werbung 

Werbung 

Heimatprimiz Pater Emmerich Jeindl, FSSPX 

Am Samstag, den 10. Juli feierte Pater Emmerich Jeindl, FSSPX 
seine Heimatprimiz. Im Kultur- und Sportzentrum fand mit ca. 
500 Gläubigen und mehr als 30 Priester- und Ordensleuten eine 
Messfeier im überlieferten römisch-katholischen Ritus statt. 

Nach der Zeremonie gab es für alle ein Mittagessen mit Freibier und ein Platzkonzert mit dem Musik-
verein Krumbach. 

Vom Männergesangsverein wurde eine Stola als 
Geschenk überbracht. 

 

 

 

 

 

 

Am Gruppenfoto v. links: MGV Obmann Vzbgm Alfred Schwarz, Alfred Böhm,                                                                                                                                                 
Emmerich Jeindl, Helmut Supper, Helmut Schabauer, Othmar Steurer-Pernsteiner,                                                                                                                                 
Alfred Eidler;  

Buch "Halterbub und Hofrat" - Das Buch 
ist am Gemeindeamt erhältlich 

Am 1. Juli 2021 wurde im Rahmen einer stim-
mungsvollen Feier im Passionsspielhaus Kirch-
schlag das Buch „HALTERBUB UND HOFRAT – 
Erlebte Zeitgeschichte in der Buckligen Welt“ 
präsentiert. 

Seit vielen Jahren arbeitet der Regionshistoriker 
Hans Hagenhofer die Geschichte der Region der 
letzten 100 Jahren auf. Die Ergebnisse sind in der 
Reihe „Lebensspuren“ erschienen und haben das 
Regionsbewusstsein entscheidend verändert. 

 
Am 1. Juli 2021 erschien nun  seine Autobiografie 
mit dem Titel „HALTERBUB UND HOFRAT – Er-
lebte Zeitgeschichte in der Buckligen Welt“.  

Er hat seine äußerst interessante Lebensge-
schichte zu seinem 80. Geburtstag in bewährter 
Weise gestaltet und erlebbar gemacht. Das Buch 
erscheint im KRAL-Verlag.  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Buch ist im Buchhandel und in den Ge-
meinden der Region Bucklige Welt - Wechsel-
land zum Preis von € 29,90 erhältlich! 

https://www.krumbach-noe.at/Heimatprimiz_Pater_Emmerich_Jeindl_FSSPX_3
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Werbung 

Werbung 
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Mitteilungen  

Werbung Werbung 

Werbung 
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Mitteilungen  

Werbung 

Zum Foto : wo diese fröhli-
chen Menschen feiern, kann 
man in einem Beitrag lesen! 
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Mitteilungen  



  

 Neues vom Musikschulverband 

Informationen                                                        

aus dem Musikschulverband 

 

Prüfungen: 

Dieses Semester wurden wieder Prüfungen ohne 
Publikum veranstaltet. Wir gratulieren unseren 
Schülern zu ihren Erfolgen. 

Junior Prüfung: Matheo Lackner und Stefan Sti-
ckelberger Schlagzeug, Michael Beiglböck – Ge-
rald Zangl und Fabian Reithofer Steirische Har-
monika, Clara Pernsteiner Klavier und Klarinette, 
Carina Gebhart – Astrid Stickelberger und Valen-
tina Schwarz Klarinette, Sebastian Zacsek und 
Raphael Freiler Horn, Michael Brandstetter Flü-
gelhorn, Niklas Pichler Posaune, Finn Beiglböck – 
Isabel Pichler und Julia Blochberger Gitarre. 

Bronze mit ausgezeichnetem Erfolg: Patrizia 
Hölbl Saxophon, David Plank Klarinette. 

Silber mit Sehr gutem Erfolg: Lukas Reisenbauer 
Schlagzeug. 

 

Ferienspiel 

In den heurigen Sommerferien durften wir beim 
Ferienspiel mitwirken und gestalteten am 1. Sep-
tember ein paar Stunden unter dem Motto „Das 
verlorenen Instrument“. 

Musikschulverband Bucklige Welt – Süd                                                    
der Marktgemeinden Hochneukirchen-Gschaidt und Krumbach 
Schulgasse 3 | A-2851 Krumbach 

Telefon  +43(0)2647 4235030 

Mobil    +43(0)664 1728891 

E-Mail musikschulebws@aon.at 

www.musikschule-bws.at  

Jungbläserseminar 

4 SchülerInnen unsers Musikschulverban-
des haben in den ersten Augustwoche am 
Jungbläserseminar in Warth teilgenommen. 

Beim Abschlusskonzert am Freitag und der 
Marschmusikshow konnten die jungen Mu-
sikerInnen das Erlernte eindrucksvoll vor-
führen – und jede Menge Spaß war auch 
dabei! 
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 Informationen vom Roten Kreuz 

NACHRICHTEN AUS DER ORTSSTELLE KRUMBACH 
ÖSTERREICHISCHES ROTES KREUZ | Bezirksstelle Kirchschlag, Ortsstelle Krumbach 

FERIENSPIEL 

„BLAULICHTALARM“ 
Am Donnerstag, 22.07.2021, 
konnten KontrInsp. und Vizebgm. 
Alfred Schwarz von der Polizei 
Kirchschlag und OSTL Alexander 
Spaniol vom Roten Kreuz Krum-
bach im Rahmen des 
„Krumbacher Ferienspaß“ 42 Kin-
der zum Ferienspiel 
„Blaulichtalarm“ begrüßen.  

 

Insgesamt machten es sich 7 Sanitäterinnen und Sanitäter der Rot-Kreuz-Bezirksstelle Kirchschlag so-
wie 3 Polizistinnen und Polizisten der Polizei Kirchschlag und Polizeidiensthundeinspektion Wiener Neu-
stadt zur Aufgabe den Kindern die Tätigkeiten der Einsatzorganisationen etwas näher zu bringen. Insge-
samt gab es 6 Stationen, bei welchen die Kinder im Alter von 5 bis 15 Jahren aktiv mitmachten: 

 

Station 1: Erste Hilfe ist einfach! 

Station 2: Das Rettungsauto – mit was arbeiten Sanitäter? 

Station 3: Das Polizeiauto – mit was arbeiten Polizisten? 

Station 4: Der Hindernisparkour – zeig dein Geschick! 

Station 5: Der Polizeihund – finde den Räuber! 

Station 6: Bastle dir dein Einsatzfahrzeug – zeig dein Können!  

 

 

Das Ferienspiel war für alle Beteiligten ein voller Erfolg! Für die Kinder 
war es ein sehr lehrreicher und vor allem auch ein sehr unterhaltsamer 
Nachmittag. Im Rahmen des Ferienspiels gab es viele Geschenke und 
Materialien zum mit nach Hause nehmen. Abgerundet konnte der Nach-
mittag durch eine leckere Spende vom Eis-Greissler Krumbach werden. 
Dieser versorgte die Kinder, Eltern und alle Mitwirkenden mit erfrischen-
dem Eis aus Krumbach. 
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 Informationen von den Feuerwehren 

Abschnittsfeuerwehrtag 2021 in Krumbach 

Zum Abschnittsfeuerwehrtag 2021 konnte Abschnittsfeuerwehrkommandant BR Bernhard Pichler zahl-
reiche Ehrengäste, sowie die Kommandomitglieder der 19 Feuerwehren, die Sachbearbeiter und die 
Auszuzeichnenden des Abschnittes Kirchschlag nach einem Jahr Pause (Corona Pandemie) am 21. Au-
gust im Kultur- und Sportzentrum in Krumbach begrüßen.  

Ehrungen für verdiente Feuerwehrmit-
glieder der FF Krumbach: 

Ehrenzeichen für vieljährige verdienstvolle Tätigkeit auf 
dem Gebiete des Feuerwehr- und Rettungswesens des 
Landes NÖ 

für 25 Jahre: 
LM Hannes Reithofer 
BM Martin Steurer-Pernsteiner 
BM Thomas Stickelberger 

für 50 Jahre: 
HFM Franz Riegler 
LM Othmar Steurer-Pernsteiner 

Das Ehrenzeichen für vieljährige verdienstvolle Tä-
tigkeit auf dem Gebiete des Feuerwehr- und Ret-
tungswesens des Landes NÖ und das Ehrenzeichen 
für langjährige verdienstvolle Tätigkeit im Feuer-
wehrwesen des NÖ Landesfeuerwehrverbandes für 
60 Jahre: 

ELM Markus Holzer 
LM Franz Stickelberger 

„Medaille für Dank und Anerkennung auf dem Gebiete 
des Feuerwehr- und Rettungswesens“ für 60 Jahre: 
ELM Markus Holzer 
LM Franz Stickelberger 

Verdienstzeichen 3. Klasse in Bronze des NÖ Landes-
feuerwehrverbandes 

LM Josef Steurer-Pernsteiner 

Günter Lindner erhielt für 40. jährigen und Hubert 
Schultheis für 50. jährigen Feuerwehrdienst ein 

Ehrenzeichen vom Land NÖ überreicht.  

Florian Pölzlbauer ein Verdienstzeichen                   
3. Klasse vom NÖ Feuerwehrverband überreicht. 

Ehrungen für verdiente Feuer-
wehrmitglieder der FF Weißes 

www.ffweisseskreuz.at/ 

www.ff-krumbach.at/ 

 Werbung 
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ÖAAB Treffen am Zöberntalradweg 
 
Am Zöberntalradweg in Krumbach kam es zu ei-
nem Treffen der ÖAAB Ortsgruppen Krumbach 
und Zöbern. Unter Beteiliung politischer Promi-
nenz, wurden sowohl politische, als auch nach-
barschaftliche Themen besprochen! 

Am Foto v. links: Bgm. Fredi Brandstätter (Zöbern), ÖAAB Obm. Ferdinand 
Piribauer (Zöbern), Bgm. Josef Freiler (Krumbach), Vzbgm. ÖAAB Obm. 
Alfred SCHWARZ (Organisator des Treffens), Nationalrat  Christian 
Stocker, Ldtg. Abg. Franz Rennhofer, Ldtg. Abg. Hermann Hauer, Bgm 
ÖAAB Bezirksobm. Thomas Heissenberger; 

Holy Boys mit Herbert Prohaska 

Am Freitag, 

20.8.2021, war es 

endlich soweit – 

nach 2 Verschiebun-

gen wegen Corona 

fand das Holy Boys 

Open Air-Konzert mit Herbert Prohaska im  

Hof des Gasthaus Heissenberger statt. Die 

Künstler agierten auf der Bühne und abseits davon in Höchstform und das ergab eine einzigartige 

Stimmung im Publikum und bei den Poker Juniors. Vielen Dank an alle Unterstützer und Helfer! 

Mehr Infos und Fotos auf unserer Homepage 

www.pokerjuniors.at. 

Die Poker Juniors 

Ferienspiel der Poker Juniors – Abenteuer Wald 

Am 12. August 2021 kamen 30 Kinder zu unserem 

Ferienspiel „Abenteuer Wald“. Vorbereitet waren 6 

Stationen im Wald (Waldgeister, Waldmurmelbahn, 

Waldwerkstatt usw.) – vielen Dank an Gitti Spreitzer 

und Team für den Aufbau und Organisation dieser 

Stationen. Im Anschluss gab es leckeres Ste-

ckerlbrot und Bratkartoffeln im Museumsdorf. 

Informationen der Vereine 
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Auch Du kannst Leben retten! Wir brauchen Dich! 

Nimm Dir am Sonntag, 26. September 2021, 10 Minuten Zeit – 

registriere Dich und mache einen Wangenabstrich. 

    Danke, die Poker Juniors 

Informationen der Vereine 
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 Informationen der Vereine 

VOLLER ERFOLG BEIM 1. BEACHVOLLEYBALLTURNIER 
Am Samstag, 24. Juli 2021 fand das 1. Beachvolleyballturnier der JVP Krumbach statt.  Rund 80 Zu-
seher kamen und feuerten die Mannschaften an. Von den 12 Mannschaften setzte sich das Team 
"VTW" souverän durch und gewann das spannende Finale gegen das Team "Three and a half Wedl" 
in 2 Sätzen. 
 
 

Am Foto (v.l.n.r.): Christoph Auer, ÖVP-Vizebürgermeister Alfred Schwarz, ÖVP-Bezirksgeschäftsführer Christian Stacherl, 
Nadine Riegler, JVP-Obfrau Christina Müller, Manuel Koglmüller und Lisa Hofmeister 
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 Informationen der Vereine 

Seniorenbund 

Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage www.seniorenbundkrumbach.at 

Nach Monaten des Stillstands planen wir für die nächste Zeit einige Veranstaltungen: 

• 24. September  - Bezirkswallfahrt in Wiesmath (private Anfahrt) 

• 28. September  - Tagesfahrt „Lust auf Schilcherland“ 

      Ölmühle, Traktor Gaudi, Schilcherweinstraße, Brettljause,  

      Schilcherweingut 

      Abfahrt: 7.00 Uhr, GH Heissenberger 

      Kosten: € 90,- 

• 4. bis 10. Oktober - Landeswanderwoche in Zöbern 

      (wir wollen mit einer Gruppe teilnehmen) 

• 7. Oktober  - Bunter Nachmittag bzw. Geburtstagsfest im GH Heissenberger 

      Beginn: 15.00 Uhr 

      Alle, die mit uns einen unterhaltsamen Nachmittag verbringen wollen, 

      sind dazu herzlich eingeladen; 

• 17. Oktober  - Jahreshauptversammlung (schon jetzt herzliche Einladung dazu) 

• 8. bis 12. November - Wellnesstage in Bad Hevis 

• 30. November  - Adventfahrt nach Burgau (Halbtagsfahrt) 

• 5. Dezember  - Adventmesse in unserer Pfarrkirche 

 

 

Anmeldungen sind jederzeit möglich. 
Martha Piribauer  

 Obfrau des Seniorenbundes 

Tel.: 0664/73828906 

Johannisfeuer 

Am 19. Juni fand die Johannisfeier 

nach der Hl. Messe  - gestaltet vom 

Männergesangsverein im Pfarrhof 

statt.  

http://www.seniorenbundkrumbach.at
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Wir gratulieren recht herzlich zur Geburt!  

 

Geburten, Jubilare, Sterbefälle 

STERBEFÄLLE 

Gerzson Kovács 

Maximilian Putz 

Josef Freudl 

Dr. Christoph Mayerhofer 

Franz Hemm 

Gerhard Pfneisl 

Franz Fuchs 

Maria Ponweiser 

Herzliche Gratulation                                                                   

zum 80. Geburtstag  

Heide Steinmayer 

Friedrich Beiglböck 

Franz Laicha 

Alfred Reichenvater 

Monika Österreicher 

Franz Stickelberger 

Erich Kubec 

Georg Merza 

Herzliche Gratulation 

zum 85. Geburtstag  

Elfriede Lang 

Adolfine Buchegger 

Hertha Bredl 

Sophia Simon 
Tobias Petz 

Marie Freiler 

Helena Bauer 

Max Heißenberger Sophia Warnung 

Livian Heißenberger Luisa Gradwohl 

Leo Luttenberger 

Jakob Pichlbauer 

Lukas Wagenhofer 

Mia Weingartner 

Klara Handler 

Das sind die Jubilare bis 31. August 2021. 
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September 
 

17. Sept.  - Impfbus beim Mobilitätscenter, 10.00 - 13.00 Uhr 

20. - 27. Sept  - Volksbegehren 

25. Sept.  - Feuerlöscherüberprüfung im Feuerwehrhaus Krumbach, 9.00 - 12.00 Uhr 

26. Sept.  - Typisierungsaktion im GH Heissenberger, Poker Juniors 

29. Sept.  - Brotbackkurs mit Seminarbäuerin Gerti Doppler, ÖAAB 
 

Oktober 
 

1. - 10. Okt.  - Mostschank GH Buchegger 

8. + 9. Okt.  - Sperrmüllsammlung, Fr. 13. - 17.00 Uhr + Sa, 8.00 - 12.00 Uhr 

2. Okt.   -  Zivilschutzprobealarm  

     - Lange Nacht der Museen 

 

3. Okt.   - Harmonikatreffen im Museumsdorf, ab 13.00 Uhr, Buchpräsentationen und                
     Bilderausstellung 

9. Okt.   - Kinderflohmarkt, 7.30 - 11.00 Uhr 

14. Okt.   - Brotbackkurs mit Seminarbäuerin Gerti Doppler, ÖAAB 

15. - 26. Okt.  - Mostschank, Piri´s Gasthaus 

17. Okt.   - Tag der Offenen Tür, Schloss Krumbach International School, ab 13.00 Uhr 

23. Okt.   - Blutspendenaktion, FF Weißes Kreuz, 9.00 - 12.30 Uhr + 13.30 - 15.30 Uhr 

24. Okt.   -  Andacht bei „Peter im Boden“, MGV, 15.00 Uhr 

26. Okt.   - Wandertag, ÖAAB 
 

November 
 

2. Nov.   - Agrarfolienentsorgung, 12.00 - 16.00 Uhr 

12. Nov.   - ÖAAB Karreeschnapsen, GH Heissenberger, 18.00 Uhr 

14. Nov.   - Hl. Messe für die Anliegen der Marktgemeinde, 9.30 Uhr, Pfarrkirche 

20. + 21. Nov. -  Advent in der Krumbacher Einschicht 

24. - 1. Dez.  - Stegbauer´s Mostwirtshaus 

27. + 28. Nov. - Advent in der Krumbacher Einschicht 

 

Die nächste Gemeindezeitung 

erscheint Ende November 

Redaktionsschluss ist der    

                   22. Oktober 

Veranstaltungen 


